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Berichte Schweiz 

Flirt France und Domino dürfen 
endlich auch nach Delle 
Seit ihrer Wiedereröffnung vor einigen Jah­
ren durfte die Strecke Boncourt - Delle nur 
mit Pendelzugen des Typs NPZ (mit Trieb­
wagen RBOe 560) befahren werden. Da es 
mit dem Domino-Umbauprogramm immer 
weniger solche gibt. wurde das für die ses 
allmählich zum Problem. Nun hat die zu­
ständige Aufsichtsbehörde, das Etablisse­
~ent. Public da Securile Ferroviaire (EPSF), 
tur die Nahverkehrszüge der Typen Domino 
und RABe 522 "Flirt France", jeweils in Ein­
fachtraktion, eine beschränkte Zulassung 
für die rund 400 Meier von der l andes­
grenze zum Bahnhof Delle erteilt. Für die 
b~iden neu ~ugelassenen Fahrzeugtypen 
gilt ab dem EInfahrsignal eine verminderte 
Höchstgeschwindigkeit von 30 kmlh statt 
der üblichen 40 km/ho 

Mitte September wurden erstmals Domino­
Kompositionen im Regio-Express-Verkehr 
Biel - Dehflmont - Porrentruy - DeUe ein-

•~~~~~~~~~~~~~~~~~, gesetzt. Allerdings bemerkte plötzlich je-mand, dass westlich von Glovelier die 
zulässige Radsatzlast wegen einer Stahl­
brücke vor dem Bogenviadukt von St­
Ursanne nur 20 Tonnen beträgt. Somit hätte 
man, ähnlich wie auf der Strecke Koblenz -
Waldshut, die Triebwagen räumen und 
abschliessen müssen. Um das zu vermeiden, 
ersetzte man die Domino durch Flirt France. 

TITELBILD 

Der provisorisch im neuen Lyria-Design 
beklebte TGV POS 44 wird in Paris Gare de 
Lyon präsentiert (Foto: J . LOthard, 25. Sep­
tember 2012). 

r~;;;;;;;;;;;;;;;;;~ Als versehentlich einmal ein anderer FUrt­
TYP eingesetzt wurde, räumte man den Zug 
In Boncourt und beförderte die Reisenden 
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mit Taxis über die Grenze. (mr/tst) 

Kanton Bern streicht Züge 
Angesichts leerer Kassen hat der Kanton 
Bern für die kommende Fahrplanperiode 
Sparmassnahmen im öffentlichen Verkehr 
verfUgt - offensichtlich sehr kurzfristig, denn 
die abbestellten Leistungen sind im Fahr­
planentwurf vom 14. September 2012 noch 
enthalten. Betroffen sind weite Teile des 
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BlS-Streckennetzes, eine von den SBB 
betriebene Verbindung und einige Postauto­
linien. 

Auf den Linien S2, S31 und S51 der S-Bahn 
Bern endet der Halbstundentakt ab dem 
Fahrplanwechsel bereits um 20 statt 21 Uhr. 
Die S52 Bern - Ins wendet zu gewissen 
Zeiten bereits in Kerzers. Bei der S6 Bern -
Schwarzenburg wird der abendliche Zusatz­
zug um 17.15 Uhr ab Bem gestrichen. Auf 
der Strecke Burgdorf - SOlothurn entfallen 
die mittäglichen und an Samstagen alle 
Zusatzzüge. Die in den Hauptverkehrszeiten 
fahrenden Verdichtungszüge Konolfingen 
- Walkringen verschwinden ebenso wie ein 
Tell der Zusatzzüge zwischen Konolfingen 
und Thun. Zwischen Splez und Frutigen 
werden einzelne Regionalzüge gestrichen, 
und im Hlötschberger"-Verkehr Bern - Fruti­
gen - Kandersteg - Brig erscheinen die sai­
sonalen Entlastungszüge nicht mehr im 
Fahrplan, sondern werden nach Bedarf an­
geordnet. Auf der von den SBB bedienten 
Strecke Sonceboz-Sombeval - Malleray­
Bevilard im Berner Jura gilt unter der Woche 
von 9 bis 12 Uhr, am Wochenende von 
Betriebsbeginn bis 12 Uhr der Stunden­
statt Halbstundentakt. 

Mit den Kürzungen muss der Kanton Bern 
zwar weniger Abgeltungen bezahlen, weil 
weniger Zugkilometer erbracht werden. Für 
die Bahnen dürfte sich das Sparprogramm 
indes nicht effizienzsteigemd auswirken, da 
sie kaum die Einsparung von ganzen Um­
läufen ermöglichen. sondern lediglich längere 
Stillstandszeiten bewif1(.en. (mr) 

Weitere Domino· Züge für Regionalps 
Seit einigen Wochen ist im Raum Biel 
ein spezieller Domino-Zug unterwegs: 
Der zwischen dem Triebwagen RBDe 

Dreiteiliger Domino mil für Regionalps bestimm­
!em Mittelwagen in Sonceboz-Sombeval (Foto: 
Th. Stolz, 29. September 2012). 
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Ein Flirt für Elektrlraudtee wird Anfang Oktober am 
Stadler-Standort Siedlce in Polen auf den Trans­
port nach Estland vorbefeitet (Foto: O. Schärer). 

Flirt für Estland vor Ablieferung 

Die estnische Bahngesellschaft Elektriraud­
tee, Betreiberin des Nahverkehrs im Raum 
Tall inn, hat bei Sladier RaU 38 Züge des Typs 
Flirt bestellt , davon 18 in elektrischer Aus­
führung (sechs Vierteiler, zwölf Dreiteiler) 
und 20 als Dieselvariante (sechs Vierteiler, 
acht Dreiteiler, sechs Zweiteiler). Derzeit 
wird der erste vierteilige elektrische Flirt in 
Malaszewicze an der polnisch-weissrussi­
sehen Grenze in Betrieb genommen. Die 
beiden ersten Züge sollen Ende November 
nach Tall inn transportiert werden. Nach 
einer mehrmonaligen Teslphase wird mit ei­
ner Aufnahme des kommerziellen Betriebs 
in der zweiten Hälfte 2013 gerechnet. (mr) 
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Erster Lyria-TGV im neuen Design -
neue Verb indung Lilie - Brig 

Am 25. September präsentierte Lyria, die ge- "'''';...-------------------
meinsame Tochtergesellschaft von SNCF (74 2015 auch noch die Inneneinrichtung anzu- Lausanne bis lilie. Dort bestehl Anschluss 
%) und SBB (26 %), im Lyoner Bahnhof in passen. nach London (Ankunft um 19.57 Uhr Orts­
Paris den ersten im Lyria-Design gestalteten Die TGV POS entstanden um 2006 im Hin- zeit). Auch nach Bruxelles (an 19.42) und 
TGV POS. Während sich auf dem Perron die blick auf die Inbetriebnahme der Hachge- wei ter nach Amsterdam (an 21.44) bestehen 
Gäste bereits am Buffet labten, war auf dem schwindigkeltsstrecke LGV Est: sie wurden gute Verbindungen. Der Gegenzug lilie (ab 
noch freien Gleis augenfällig, dass offene aus neuen Mehrsystem-Triebköpfen und 10.02) - Brig (an 17.08) fährt über Geneve 
Toiletten in Frankreich noch verbreitet sind . modernisierten TGV-Reseau-Wagengarni- und braucht eine Stunde länger. 
Die weniger bahnaffinen Journalisten erwar- turen gebildet. Da Lyria nicht alle Verbindun- 2011 nutzten vier Millionen Passagiere die 
teten einen vollkommen neuen Zug und wa- gen mit den TGV POS abdecken kann, kom- Lyria-Züge (+ 10 %). Für das laufende Jahr 
ren etwas überrascht. als ein durchaus be- men auf den meistgefragten Strecken wel- Wird ein Wachstum von 11 % erwartet, was 
kannterTGV in einem provisorisch wirkenden terhin Doppelstock-TGV zum Einsatz; diese insbesondere der Verkürzung der Reise­
Aussendesign (siehe Bild unten links) einfuhr. bleiben aber im Besitz der SNCF und erhal- zeiten auf der Achse Zürich - Basel - Paris 
In den nächsten Monaten sollten die SBB im ten somit nicht das Lyria-Design. zu verdanken ist. Drei Viertel der Lyria-Fahr­
SNCF-Auftrag alle 19 Züge dieses Typs Zum Fahrplanwechsel gibt es im Lyria-Fahr- gäste sind freizeithalber unterwegs. (lüUan) 
nacheinander in Zürich neu bekleben. Bei plan nur wenige, aber bemerkenswerte 
der Entnahme einer Materialprobe am er- Neuerungen: Das Unternehmen übernimmt Hybrid-V 100 für Magdeburg 
sten der 1993 bis 1996 gebauten Mittelwa- auch den Betrieb der TGV ab Geneve Rich- Der Magdeburger Hafen hat bei Alstom eine 
gen ergab sich ein Verdacht auf asbesthal ti- tung Südfrankreich, und der TGV Paris - remotorisierte V 100 der neuesten Generation 
ge Spachtelmasse. Die Arbeiten wurden da- Bern wird nach Inter!aken verlängert, mit bestellt. wie sie bei der Mitteldeutschen Eisen­
nach gar nicht aufgenommen, und der für Ankunft um 23.43 Uhr, !n der Gegenrichtung bahngeseUschaft (siehe Heft 8-9/2012, S. 
die Präsentation benötigte Zug wurde provi- wird diese Verbindung nur samstags und 405) bereits im Einsatz ist. Im Normalbetrieb 
sorisch in Paris beklebt. Das wei tere Vorge- sonntags um 6.09 Uhr ab Interlaken ange- bezieht die Lokomotive die Energie aus 
hen ist noch nicht klar. Es ist vorgesehen. bis boten. Erslmals wird Nordfrankreich ins einem Balteriesatz, der über ein 250 kW lei­

Das neue Design des TGV POS 4413. Für eine 
sorgfältige Ausführung der mit Klebelolien reali­
sierten Neugestaltung blieb. wie das Bild links 
zeigt. keine Zeit (Fotos: J. Liithard). 

Lyria-Nelz eingebunden, mit einem sai- stendes Dieselaggregat aufgeladen wird. 
sonalen, samstags von Ende Dezember Das Aggregat kann bei Bedart auch für die 
bis Mitte April verkehrenden Zug Brig Traktion herangezogen werden. Die Maxima!­
(ab 12.51) - Lausanne - lilie (an 18.55) leistung der Lokomotive liegt somit bei 600 
über Vallorbe, ohne kommerziellen Halt von kW. (aisi) 




